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Weihnachtsgeschenk.

Die Aluminiumindustrie-Aktiengesellschaft in Neuhausen hat uns auch in
diesem Jahre eine willkommene Gabe von Fr. 1000 unter den Weihnachtsbaum
gelegt in Anerkennung der Tätigkeit des schweizerischen Roten Kreuzes. Die
hochherzige Gabe sei hiermit herzlichst verdankt.

Bern, 25. Dezember 1931.
Das Zentralsekretariat des Schweizerischen Roten Kreuzes.

Neuorganisation unserer Zeitschriften.

Zwar werden unsere Leser in der
heuligen Nummer weder nach Form
noch Inhalt etwas besonders Neues
suchen, und doch hat unser «Rotes Kreuz»
eine ganz neue Rasis erhalten, die auch
etwa weitere Kreise interessieren dürfte.

Schon seit Jahren hat das Schweizerische

Rote Kreuz mit schweren Defiziten
zu kämpfen, welche ihm die Herausgabe
seiner Zeitschriften verursachte. Besonders

belastend war das Nachrichlenblatl
«Der Samariter». Das Rote Kreuz aber,
das den Wert der weitverzweigten Sama-

riterbeslrebungen sehr wohl zu schätzen
weiss, konnte sich nicht entschliessen,
von der Herausgahe des Naehrichlen-
blatles zurückzustellen, andererseits blieben

vorerst alle Versuche, die Defizite zu

vermindern, erfolglos.
Nunmehr hat sich die Direktion des

Schweizerischen Roten Kreuzes nach langen

und eingehenden Untersuchungen
entschlossen, ein ganz neues Verfahren

einzuschlagen, das in der Gründung eines

Rolkrcuz-Vcrhigcs» besteht. Diese

sicher originelle Neuorganisation unserer
Zeitschriften stellt eine erhebliche
Verminderung unserer Defizite in Aussicht,
und wir dürfen uns damit der bestimmten

Hoffnung hingehen, dass auch das

Fortbestehen unserer Zeilschriften
sichergestellt ist. Der Riolkreuz-Verlat/»
ist Eigentum des Schweizerischen Roten

Kreuzes und wird den Druck sämtlicher
von unserer Zentralstelle herausgegebenen

Schriften und Veröffentlichungen
iiheinehinen. Auch andere Interessenten,
welche irgendwelche Bücher oder
Broschüren herausgehen wollen, werden sich
unseres Verlages bedienen können. Die

Täligkcilszweige unserer humanitären
Institution sind derart ausgedehnt, dass

sie die Schaffung eines eigenen Verlages
wohl rechtfertigen, der aber auch anderen

Auftraggebern von Schriften
sympathisch erscheinen dürfte.

Nun erfordert der Beirieh eines
Verlages ganz andere Grundlagen, als sie

uns bisher zur Verfügung standen. Zu

unserem grossen Bedauern sahen wir uns
deshalb leider gezwungen, den Verlrag
mit unserer heimeligen Genossenschafts-
druckerei aufzulösen; mit besonderem

Bedauern schon darum, weil das Rote

Kreuz an die dreissig Jahre mit dieser
Firma in herzlichstem Einvernehmen
gelebt hat. Ist doch auch einer dei

Hauplbeteiliglen an der Genosscnschafls-

druekerei, Herr Leonhard Schräg, ein

aufrichtiger und teilnehmender Freund

unserer Bestrehungen gewesen. Allen
Mitarbeitern dieser Firma sind wir heute
zu grossem Dank verpflichtet.

Mit dem Betrieb des neuen Rotkreuz-

Verlages wurde die Firma Vogt-Schild
in Solothurii betraut, an welche von nun



Das Hole Kreuz — La Croix-Rouge 3

an allfallige Inserate zu richten sind.
Wir machen aher ausdrücklich darauf
aufmerksam, dass alle textlichen Einsen -

düngen, ebenso die administrativen
Angaben (Adressiinderungen doch nicht ver¬

gessen!) wie bisher, nur an das Zenlral-
sekretariat des Schweiz. Roten Kreuzes,
Tauhenstrassc 8, Bern, zu senden sind.

Die Redaktion: Dr. C. Ischer.

Une reorganisation de nos journaux.

Bien que nos abonnes ne remarque-
i'ont probablement rien de special ni dans
la forme ni dans le l'ond du present
numero de la «Croix-Rouge», nous de-
vons cependanl leur faire savoir que nos
journaux sont publies dorenavant sur de

nouvelles bases, car celle reorganisation
pourra interesser peut elre un ccrclc plus
£tendu de lecleurs.

Ea publication de 110s trois journaux
occasiounait depuis des annecs de gros
sacrifices a la Croix-Rouge suisse; ces

pertes etaient dues principalcmenl au
*Samarilain», feuillc d'avis et de
convocations deslinee aux sections de samari-
lains. Malgre les lourds sacrifices finan -

ciers qu'elle a clu consentir, nolre sociele
n'a pas pu sc decider de supprimer celle
publication hebdomadaire particulicrc-
uient utile aux membres de l'Alliancc
suisse des samaritains donl nous sa-
v'ons apprccier la prccicuse collaboration.
D'aulrc part lous nos efforts tendant a

reduire 110s deficits publicilaires sont
restes vains.

Apres avoir repris cctte question el
1 avoir eludiee dans lous ses details, la
*Croix-Rouge» a adople une combinai-
son nouvelle qui consiste dans la creation
dun Office d'edition de la Croix-Rouije.

Nous croyons pouvoir affirmcr que
cette reorganisation diminuera Ires con
siderablement nos deficits annuels, el
nous avons la conviction qu'en procedant
de cette facon, la punlicalion de 110s

periodiques est assuree pour longtemps.
L'Officc d'edition de la Croix-Rouge
suisse est propriele de noire sociele; il
sera charge de l'impression dc toulcs les

publications emananl de noire Croix-
Rouge. D'aulres personnes pourront
avoir recours a noire maison d'edition,
si elles desirenl passer par noire Office

pour faire paraitre des livres et des

brochures. Nos acliviles soul si nombreuses
el si diverses qu'clles juslifienl cerlainc-
inent la creation dc FOl'lice (pie nous
l'ondons, el qui pourra rendrc service
aussi a ceux qui voudront s'adresser a

lui pour leurs publications eventuelles.
II est evident que cette nouvelle

organisation, la creation de cet Office
d'edition, nous procure des bases Ires
differcnles de cellos qui elaient ä noire
disposition jusqu'ici. Nous sonunes obliges,

a noire ties grand regret, dc nous

priver des fitleles services de l'lmprimc-
rie cooperative qui etail chargee depuis

pros de 80 ans d'imjirimer «Lu Croix-
lioiu/e el avec laquelle nous n'avons
cesse d'cntrelenir les relations les plus
cordiales. Nous rappelons qu'un des

principaux interesses de cette imprime-
rie, M. Leonhard Schräg, elait un grand
et loyal ami de noire oeuvre et 1111 col-
laboraleur qui s'interessaiL particulicre-
ment ä toules nos asjiiralions. Nous nc
voulons pas 11011s separer de l'lmprimerie
cooperative sans adrcsscr nos rcmercic-
ments ä tons les fideles collaborateurs de

cette maison.


	Neuorganisation unserer Zeitschriften

